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G20-Gipfel in Hamburg:  
Vorbemerkung
S. Wenderoth

G20-Gipfel in Hamburg:   
Vorbereitung und Planung
H. Frese

G20-Gipfel in Hamburg:   
Bereitstellung des  
BHP-B 50 NRW
Der Kreis Steinfurt wurde aufgrund 
eines Amtshilfeersuchens beauftragt, 
eine „Behandlungsplatz-Bereitschaft 
50 NRW“ (BHP-B 50) für die Bereit-
stellung in der Nähe von Hamburg zu 
entsenden.
T. Roters

Schulsanitätsdienst in  
Deggendorf: 24-stündige  
Katastrophenschutzübung
C. Schneider

Tag der Deutschen Einheit 
2017: Großeinsatz in Mainz
M. Borgmann, C. Dold, R. Lipp

Der Sanitätsdienst im Einsatz – 
Teil 6: E – wie „einfach“ zu kalt
Die Sanitäter werden zu einem 
Schlittschuhfahrer gerufen, der auf 
dem Eis gestürzt ist und sich nicht 
mehr bewegt. Hat er ein Schädel-
Hirn-Trauma erlitten oder liegen 
sie mit dieser Verdachtsdiagnose 
daneben? Finden Sie es heraus. 
C. Knoblauch, O. Meyer

SEG im Porträt – Teil 5:  
Psychosoziale  
Notfallversorgung
Die PSNV hat im Vergleich zu ande-
ren Fachdiensten eine noch junge 
Geschichte. Erst Ende der 80er Jahre 
entstanden Angebote für seelische 
Notfälle u.a. durch Notfallseelsorger 
und Psychologen.
H. Scholl

Seminar zur Planung im DRK: 
Der Fachberater  
Sanitätswachdienst
Der Fachberater Sanitätswachdienst 
soll den veranstaltungsbezogenen 
Sanitätswachdienst planen und 
dabei engen Kontakt mit dem 
Veranstalter, Behörden und weiteren 
Dienstleistern halten.
F. Weingardt, T. Hellwetter

Herausforderung für die FW Hamburg:

Der G20-Gipfel
Sehr ereignisreiche und arbeitsintensive Tage rund um den G20-Gipfel liegen 
hinter der Feuerwehr Hamburg. Vorausgegangen waren eine nahezu andert-
halbjährige intensive Planungs- und Vorbereitungsphase mit weitreichenden 
Abstimmungen sowie der Einsatz während des OSZE-Ministerratstreffens im 
Dezember 2016. Gestaltete sich das Einsatzaufkommen dort noch recht über-
schaubar, so wurde die Feuerwehr Hamburg zum G20-Gipfel intensiv gefordert.
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G20-Gipfel in Hamburg: 
Social-Media-Arbeit während 
der Veranstaltung
J.O. Unger, A. Desczka

G20-Gipfel in Hamburg:  
Einsatz der Analytischen  
Task Force
M. Freudenberg, M. Edelmann

Bald ein Standardeinsatz
mittel? Multikopter im  
Bevölkerungsschutz
M. Kühn, C. Dold

THW Germersheim:  
Neues Amphibienfahrzeug  
für den Ortsverband
G. Stratmann

News 

Termine &
Impressum

Bald ein Standardeinsatzmittel?

Multikopter
Die variablen Fähigkeiten machen Multikopter in unterschiedlichen Einsatz-
szenarien zum idealen Einsatzmittel für die Hilfsorganisationen der nicht-
polizeilichen Gefahrenabwehr. Einige Landes- oder Ortsverbände sowie 
Berufs- und Freiwillige Feuerwehren haben bereits erste Erfahrungen mit 
Multikoptern gemacht. Auch der DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz hat 
seit Oktober 2017 einen neuen Multikopter im Einsatz. 		  S. 42
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Schulsanitätsdienst
Die personellen und materiellen Ressourcen eines 
Schulsanitätsdienstes sind normalerweise äußerst 
begrenzt, deshalb ist es auch kaum möglich, 
größere Übungen durchzuführen – nicht so an der 
staatlichen Wirtschaftsschule in Deggendorf. Dort 
gibt es schon seit 11 Jahren eine sehr aktive und 
engagierte Gruppe von Schulsanitätern.	 S. 18

Großveranstaltungen
In dem umfassenden Werk wird die brandschutz-
technische, die polizeiliche, die medizinische, die 
psychosoziale sowie die sicherheitsdienstliche Risiko- 
bewertung aufbereitet. Wir schenken Ihnen das 
Buch, wenn Sie ab sofort IM EINSATZ abonnieren. 
Rufen Sie uns an unter 04405 9181-0 oder senden 
Sie eine Mail an service@skverlag.de. Oder Sie 
erledigen das Ganze auf www.skverlag.de.
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